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1   
1.1 Ze Marke Hochdorf ist bekannt, einheit-

lich und wird positioniert 

- CI und CD – Manual werden überprüft und allenfalls ange-

passt 

     Der öffentliche Auftritt der Gemeinde Hochdorf ist ein-

heitlich, die Vorgaben gemäss CI/CD werden eingehal-

ten. 

 

1.2 Ze Kommunikation der Gemeinde er-

folgt aktiv und systematisch 

- Überprüfung Kommunikationsinstrumente 

- Weiterentwicklung digitale Kommunikation 

- Erarbeitung Gemeindestrategie ab 2030 unter breiter Mit-

wirkung und Partizipation 

- Adressatengerechte Kommunikation mit Bevölkerung 

 

     Die Öffentlichkeit wird proaktiv, transparent und mit ge-

eigneten Instrumenten über das Gemeindegeschehen 

informiert. Eine Neugestaltung des Hochdorf Mails 

wurde angesprochen. 

1.3 Ze Positionierung als attraktiver und 

zeitgemässer Arbeitgeber mit Mehr-

wert und weitsichtiger Begegnung 

des Fachkräftemangels 

- Durchführung Organisations-, Führungs- und Personalent-

wicklung in der Verwaltung  

- Bereitstellung der personellen Ressourcen zur Erfüllung der 

betrieblichen Leistungsaufträge 

- Prüfung und Umsetzung der Regionalisierung von Verwal-

tungsaufgaben in der Zentrumsgemeinde Hochdorf 

 

     Eine umfassende Organisationsentwicklung wurde ab-

geschlossen. Verschiedene Massnahmen zur Führungs- 

und Personalentwicklung sind definiert. Zusätzliche Per-

sonalressourcen zur Führungsstärkung sind im Budget 

2026 eingestellt. Die OE24+ geht ab 2026 in die opera-

tive Umsetzung über. 

1.4 Ze Gemeindeverwaltung richtet sich als 

Dienstleistungsbetrieb kundenge-

recht aus und ist für alle Bevölke-

rungsschichten nahbar 

 

- Prüfung bestehender und Einführung neuer Möglichkeiten 

mit Bevölkerung in Austausch zu gelangen 

 

     Neuzuzügeranlass wurde neugestaltet und eine Sprech-

stunde mit dem Gemeindepräsidenten wurde einge-

führt. 

2   
2.1 Div. Hochdorf bietet ein vielseitiges Ver-

eins-, Kultur-, Sport- und Freizeitange-

bot  

- Vereins- und Freiwilligenarbeit wird gefördert, bewusst un-

terstützt und koordiniert 

- Sport und Kultur werden gleichermassen gefördert und un-

terstützt 

- Grün- und Freiraumflächen, Freizeitangebote werden ana-

lysiert, aufgewertet, gepflegt und sinnvoll erweitert 

 

     Eine Vereinsumfrage wurde durchgeführt, im Jahr 2026 

werden daraus Massnahmen abgeleitet und umge-

setzt. 

 Jk  - Gesamtheitliche Planung und Umsetzung des Sport- und 

Freizeitangebotes durch ein Gemeindesportanlagenkon-

zept (GESAK) sicherstellen  

 

     Beim GESAK wurden die Grundlagen aufbereitet. Auf-

grund der Komplexität und langfristigen strategischen 

Auswirkungen wird dieses im Jahr 2026 weiterbehan-

delt.  
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2.2 Ar Kulturzentrum Braui positioniert sich 

weiter erfolgreich als attraktive 

Event-Location mit hoher Wert-

schöpfung für das regionale Ge-

werbe 

 

- Strategie und finanzielle Entwicklung wird überprüft und al-

lenfalls angepasst 

 

     Die Organisations- und die Preisstruktur für Vermietun-

gen wurden angepasst.  

2.3 Sk Hochdorf ist attraktiv für Kinder- und 

Jugend 

 

- Erkennung von Bedürfnissen und Schaffung von Angebo-

ten 

 

     Im Rahmen einer Neuausrichtung wurden Aufgaben im 

Team «Kind Jugend Freizeit» definiert. Der Ferienpass 

2025 wurde in den Sommerferien in einer reduzierten 

Form erfolgreich durchgeführt. 

 

3   
3.1 Jk Bevölkerung wird im Krisenfall opti-

mal unterstützt 

- Zusammenarbeit des Chef Bevölkerungsschutz und des 

Gemeindeführungsstabs gewährleitstet eine optimale Vor-

bereitung für Notlagen  

 

     Der Chef Bevölkerungsschutz wurde eingestellt und 

übernimmt seine Funktion.  

 Jk  - Kommunale Gefährdungsanalyse ermöglicht die örtlichen 

Gefahren zu erkennen und geeignete Massnahmen zu de-

finieren 

 

     Ist auf 2026 und 2027 geplant. 

3.2 Jk Bevölkerung fühlt sich sicher in 

Hochdorf 

-  «Netzwerk Sicherheit» wird fortgeführt, erkennt Brenn-

punkte und begegnet diesen bestmöglich 

 

     Das «Netzwerk Sicherheit» wird fortgeführt. Der Aus-

tausch über die Brennpunkte und Massnahmen wird 

unter den Beteiligten geführt. 

 

4   
4.1 Sk Schule Hochdorf ist vernetzt, ganz-

heitlich und unterstützt mit den 

ganztägigen Tagesstrukturen die 

Vereinbarkeit von Familien- und Be-

rufsleben und leistet einen wesentli-

chen Beitrag zur Chancengerech-

tigkeit  

 

- Entwicklung von skalierbaren Prozessen in der Tagesstruktur 

- Vorhandenes Konzept der Tagestruktur (2016) überarbei-

ten und an die aktuellen und zukünftigen Bedürfnisse an-

passen 

- Erarbeitung und Entwicklung Masterplan Schulraumpla-

nung 

 

 

 

    Das Konzept der Tagesstruktur wurde aktualisiert. Alle 

Pflichtenhefte wurden erstellt und den Mitarbeitenden 

vorgestellt. Die Tagesstruktur im Jubla Huus wurde auf-

gegleist und starten mit dem Schuljahr 2026/27. Das 

Projektteam «Schulraumplanung» wurde definiert.  

 Sk  - Implementierung von bedürfnisgerechten und erweiterten 

Tagesstrukturen 

 

     Die Tagesstruktur im neuen Jubla Huus nimmt ab SJ 

26/27 den Betrieb auf. Die Umstellung der Küche auf 

eine neue Technologie «Cook&Chill» ist in Planung. 
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4.2 Sk Schule Hochdorf lebt Vielfalt integ-

rativ und kreativ; unterstützt Ange-

bote, wird der Vielfalt und dem in-

terkulturellen Austausch durch spezi-

elle Plattformen und Räume gerecht 

 

- Schaffung von verschiedenen Angeboten, passend zu den 

Bedürfnissen der verschiedenen Schulanlagen und Anlie-

gen rund um Vielfalt und Inklusion 

- Schule unterstützt Lernende mit besonderem Verhalten 

und bietet gezielt Ressourcen, Beratungsangebote sowie 

Unterstützung, um Vielfalt und Integration zu fördern 

 

     Die Schule Hochdorf unterstützte Angebote, um der 

Vielfallt und dem interkulturellen Austausch durch spezi-

elle Plattformen und Räume gerecht zu werden.  

Im Rahmen des Bausteins «Verhalten» haben wir Schu-

linseln installiert. Das Angebot steht allen SuS zur Verfü-

gung. 

   - Schaffung von Rahmenbedingungen zur Ermöglichung 

des interkulturellen Austausches 

- Organisation interkultureller Projekttage, bei denen Ler-

nende regelmässig in Gruppen an kulturellen und traditio-

nellen Themen arbeiten und diese durch Präsentationen, 

Kunstwerke oder Aufführungen vorstellen 

 

     Die vorhandenen Ressourcen wurden bewusst und situ-

ationsgerecht an die jeweiligen Stufen und Anlagen an-

gepasst.  

Diese Massnahme zielt darauf ab, gezielte Unterstüt-

zung für SuS zu bieten, die in ihrem sozialen und schuli-

schen Umfeld Hilfe benötigen. Der Erfolg wird/wurde 

anhand der Teilnehmerzahlen, des Feedbacks und der 

beobachteten Fortschritte der Schülerinnen und Schü-

ler gemessen. 

 

4.3 Sk Die Musikschule ist geprägt von 

schlanken Strukturen und einem 

breiten Angebot mit Mehrwert für 

die Bevölkerung 

- Überprüfung der Organisationsentwicklung, mit dem Ziel ei-

ner näheren Anbindung an die Volksschule 2025 

- Rekrutierung einer neuen Musikschulleiterin/ eines neuen 

Musikschulleiters auf Sommer 2028 

 

     Die Musikschule wurde in die Führungsstrukturen der 

Schule Hochdorf integriert. 

Da der Musikschulleiter Renato Belleri im Sommer 2028 

in den Ruhestand treten wird, konnte bereits der Nach-

folger rekrutiert werden.  

 

5   
5.1 Jk Gesundheitsversorgung ist vorhan-

den 

- Aktuelle Strategien für alle Bevölkerungsschichten sind vor-

handen, prioritäre Erarbeitung einer Altersstrategie für 

Hochdorf 

 

     Die Altersstrategie ist in Bearbeitung. Ein Austausch mit 

der Region Seetal in Bezug auf das Alter ist vorhanden. 

2025 wurde die Versorgungsplanung Langzeitpflege 

vom Kanton für die Region Seetal festgelegt. Diese bil-

det einen Teil der Grundlage für die Altersstrategie. 

 

 Jk  - Förderung der Vernetzung der Gesundheitsversorgenden 

(Altersheim, Spitex, Psychiatrie, Ärzte) zur frühzeitigen Erken-

nung von lokalen Bedürfnissen 

 

     Ist in den Jahren 2027 - 2029 geplant.  

5.2 Jk Funktionierendes soziales Netz zur 

Förderung der Eigenverantwortung 

der Bevölkerung 

- Förderung der Integration sowie Überprüfung und Erweite-

rung des bestehenden Integrationskonzeptes (soziale und 

berufliche Integration) 

     Mit dem Verein Brückenschlag und dem Kanton wurde 

eine Neuausrichtung der Integrationsbemühungen in 

Hochdorf festgelegt. Die Umsetzung erfolgt im 2026. 

Das Integrationskonzept wird in Bezug auf die Neuge-

staltung im Jahr 2026 überarbeitet. 
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 Jk  - Anstreben einer vertieften Zusammenarbeit zwischen Ge-

meinde, sozialen Stellen und freiwilligen Angeboten; Koor-

dination der Freiwilligenarbeit  

 

     Ist in den Jahren 2027 -2029 geplant. 

6   
6.1 Bm Hochdorf ist städtebaulich modern 

und attraktiv; Freiräume werden ge-

schaffen und genutzt 

- Laufende Überprüfung und Umsetzung des Freiraumkon-

zepts 

- Räumliche Planung nimmt Herausforderungen wie demo-

grafischen Wandel, Migration, Siedlungsqualität, Land-

schaftserhalt, Verkehr und technische Innovationen auf 

- Überarbeitung des Siedlungsleitbildes 

 

     Hochdorf gestaltet seine räumliche Entwicklung mit ei-

nem klaren Fokus auf Qualität und Nachhaltigkeit. Die 

Raumplanung stärkt gezielt Freiräume als wesentlichen 

Bestandteil des Siedlungsgefüges. Die Siedlungsent-

wicklung erfolgte unter Berücksichtigung der raumpla-

nerischen Grundsätze der Innenentwicklung und einer 

angemessenen baulichen Verdichtung. Durch sorgfäl-

tige Abstimmung von Bebauung, Landschaft und öf-

fentlichen Freiflächen entstehen attraktive Lebens-

räume, die sowohl ökologischen Anforderungen als 

auch den Bedürfnissen der Bevölkerung gerecht wer-

den. 

 

6.2 Bm Lebensräume in Hochdorf sind 

nachhaltig, funktional und zukunfts-

orientiert und berücksichtigen kultu-

relle und regionale Besonderheiten 

- Gestaltung von öffentlichen Räumen die für alle Genratio-

nen und Menschen nutzbar sind. 

 

     Die Schwerpunkte werden 2026 behandelt. 

6.3 Bm Hochdorf sorgt für eine nachhaltige, 

differenzierte, einfach zugängliche 

und zuverlässige Mobilität 

 

- Umsetzung Mobilitätsstrategie 2040 

- Alternative Mobilitätslösungen zum individuellen motorisier-

ten Verkehr werden geprüft und wenn sinnvoll der Bevölke-

rung zur Verfügung gestellt 

 

     Parallel zum laufenden Ausbau des ÖV, etwa der 

neuen Linie nach Sursee, erfordert die Entwicklung 

in Urswil eine angepasste Mobilitätsplanung. Das Ziel ist 

ein ausgewogener Modal Split: Die Stärkung des ÖV 

und die Sicherung attraktiver Fusswege müssen Hand in 

Hand mit einer effizienten Führung des MIV gehen, um 

der steigenden Nachfrage in jedem Ortsteil gerecht zu 

werden. 

 

7   
7.1 Bm Natürliche Ressourcen sind effizient 

genutzt und die Umwelt wird ge-

schont  

 

- Bei gemeindeeigenen Liegenschaften wird die Energieeffi-

zienz analysiert und mögliche Massnahme eingeleitet, der 

Ausbau von erneuerbarer Energie wird gefördert 

- Ressourcenschonung und Kreislaufwirtschaft werden geför-

dert 

 

     Die energetische Leistung der gemeindeeigenen Lie-

genschaften wird systematisch analysiert. Basierend auf 

diesen Auswertungen werden gezielte Massnahmen zur 

Effizienzsteigerung eingeleitet und der Ausbau erneuer-

barer Energieträger konsequent vorangetrieben. 
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Die Gemeinde setzt sich aktiv für die Schonung natürli-

cher Ressourcen ein und fördert die Etablierung 

der Kreislaufwirtschaft in kommunalen Prozessen. 

 

7.2 Bm Biodiversitätsfördernde und klima-

schützende Massnahmen sind um-

gesetzt 

 

- Das Neophyten-Management und der Ausbau von bio-

diversitätsfördernden und klimaschützenden Massnahmen 

werden auf öffentlichen Grünflächen umgesetzt. 

 

     Das Förderprogramm für einheimische Sträucher leistet 

einen wertvollen Beitrag zur Verdrängung invasiver Ne-

ophyten und stärkt die lokale Biodiversität. Im öffentli-

chen Raum ist diese Strategie bereits sehr erfolgreich 

und befindet sich auf einem sehr guten Weg. 

 

8   
8.1 Ar Hochdorf weist einen nachhaltigen 

Finanzhaushalt aus, der eine positive 

Entwicklung der Gemeinde ermög-

licht und angemessene Kennzahlen 

gleichermassen zum Ziel setzt 

 

- Investitions- und Finanzplan zeigt massgebliche Investitio-

nen in die Entwicklung der Gemeinde und ihre finanzielle 

Tragbarkeit auf 

     Der AFP zeigt massgebliche Investitionen auf. Notwen-

dige Ergänzungen durch die Entwicklung des Südiare-

als wurden 2025 vorbereitet und werden 2026 konkreti-

siert. 

 Ar  - Eckpunkte wie der Steuerfuss werden jährlich überprüft 

und bewegen sich punkto Attraktivität mindestens im kan-

tonalen Schnitt 

 

     Der Steuerfuss in Hochdorf bewegt sich knapp über 

dem kantonalen Mittel, da sich dieses nach unten be-

wegt hat. 

 Ar  - Konsequente Aufgaben- und Finanzreform liefert Anhalts-

punkte zu möglichen Effizienzsteigerungen und Kostenre-

duktionen 

 

     Das Projekt Finanzreform wurde wegen mangelnder 

personeller Ressourcen im Bereich Finanzen und Wirt-

schaft verschoben. 

8.2 Ar Hochdorf bietet ein attraktives Um-

feld für innovative Unternehmen 

- Enge Zusammenarbeit mit dem Gebietsmanagement ESP 

Hochdorf bietet unterschiedliche Plattformen für Innovatio-

nen 

 

     Zusammenarbeit mit Gebietsmanagement erfolgt fort-

laufend. Netzwerk- und andere Anlässe wurden durch-

geführt. 

 Ar  - Umsetzung einer aktiven Bodenpolitik ermöglicht Entwick-

lungen und Neuansiedlungen von Unternehmen 

 

     Zur Verfügung stehende Landreserven in der Arbeits-

zone sind verkauft. Bauprojekte im Gebiet Turbi wurden 

begonnen und z.T. fertiggestellt.  

 

8.3 Ar Hochdorf gestaltet die eigene Ent-

wicklung aktiv mit 

 

- Aktive Bodenpolitik schafft Spielraum  

 

     Mit dem Erwerb des Grundstücks 2196 konnte hier ein 

weiterer wichtiger Eckpfeiler gesetzt werden. 

 Ar  - Liegenschaften im Finanzvermögen wie das Südiareal oder 

an der Hauptstrasse werden marktfähig und mit hoher 

Qualität entwickelt  

     Der Prozess für die Entwicklung des Oberdorfs wurde 

evaluiert. 
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8.4 Ar Hochdorf fördert den Öffentlichen 

Verkehr 

- Massnahmen des ÖV-Konzepts werden umgesetzt 

- Bahnhof Hochdorf wird zum Mobilitätshub ausgebaut 

 

     Die Planungen wurden konsequent vorangetrieben. 

 

 

Beschluss Gemeinderat:  

Rechenschaftsbericht 2025 

22. Januar 2026 

 


